
Studienordnung für den Master-Studiengang Innenarchitektur 
der Hochschule Wismar 

University of Technology, Business and Design  
 

Vom 25.05.2007 
 
Aufgrund von § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 39 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Hochschulen des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landeshochschulgesetz - LHG M-V) 
vom 5. Juli 2002 (GVOBl. M-V S. 398), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 
10. Juli 2006 (GVOBl. M-V S. 539), erlässt die Hochschule Wismar, University of 
Technology, Business and Design die folgende Studienordnung für den Master-
Studiengang Innenarchitektur: 
 
Inhaltsverzeichnis: 
 
§   1 Geltungsbereich und Zweck der Studienordnung 
§   2 Ziele des Studiums 
§   3  Zulassungsvoraussetzungen 
§   4 Regelstudienzeit 
§   5  Studienbeginn 
§   6 Gliederung des Studiums 
§   7 Inhalt des Studiums 
§   8 Lehr- und Lernformen 
§   9 Exkursionen 
§ 10 Abschlussnoten 
§ 11 Studienberatung 
§ 12 Inkrafttreten 
 
Anlage 1: Studienplan 
Anlage 2: Modulbeschreibungen 
 
 

§ 1  
Geltungsbereich und Zweck der Studienordnung 

 
(1) Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage der Prüfungsordnung für den Master-
Studiengang Innenarchitektur das Studium für den Master-Studiengang Innenarchitektur 
an der Hochschule Wismar, University of Technology, Business and Design. Die zu 
erbringenden Prüfungsleistungen sind in der Prüfungsordnung geregelt. 
 
(2) Die Studienordnung dient zur Information und Beratung der Studierenden für eine 
sinnvolle Gestaltung des Studiums. Sie ist zugleich Grundlage für die studienbegleitende 
fachliche Beratung der Studierenden und für die Planung des Lehrangebots durch die 
Fakultät.  
 
(3) Der Studienplan (Anlage 1) und die Modulbeschreibungen (Anlage 2) sind 
Bestandteil der Studienordnung. 
 
(4) Die Studienordnung dient der Anwendung der Gesetze und der Gestaltung des 
Studiums auch im Hinblick auf die Gleichstellung von Frau und Mann. Soweit die 
folgenden Vorschriften geschlechtsspezifische Wortformen verwenden, gelten diese 
gleichermaßen für beide Geschlechter. 



 
§ 2 

Ziele des Studiums 
 
(1) Ziel des Studiums in den Master-Studiengängen ist der Studienabschluss mit dem 
akademischen Grad Master. Das Studium im Master- Studiengang Innenarchitektur wird 
mit dem akademischen Grad „ Master of Arts“ (M.A.) abgeschlossen.  
 
(2) Die Hochschule Wismar vermittelt durch das Masterstudium die Zusammenhänge des 
studierten Faches, die Fähigkeit, künstlerische und wissenschaftliche Methoden und 
Erkenntnisse anzuwenden und die für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen 
Fachkenntnisse. Dementsprechend ist die Ausbildung auch auf die Befähigung zur 
selbständigen wissenschaftlichen und künstlerischen Arbeit und die Vermittlung der 
Methodik des Faches und von theoretisch-analytischen Fähigkeiten gerichtet. Das 
Studium ist ferner auf die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen, die Herausbildung 
intellektueller und sozialer Kompetenzen sowie die Förderung der Persönlichkeitsbildung 
gerichtet. Am Ende des Studiums sollen die Studierenden die Zusammenhänge des 
Faches überblicken und in der Lage sein, selbständig auch komplexe Probleme im 
Kontext zu analysieren, Beurteilungen und Lösungen wissenschaftlich fundiert zu 
erarbeiten und in einem sozialen Umfeld zu realisieren.  
 

§ 3 
Zulassungsvoraussetzungen 

 
Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstudium ist ein erster akademischer 
Abschluss in einem entsprechenden oder in einem vergleichbaren Studiengang einer 
nationalen oder internationalen Hochschule. Näheres wird in der Zulassungsordnung für 
den Master- Studiengang Innenarchitektur geregelt. 

 
§ 4 

Regelstudienzeit 
 
Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester. Sie umfasst vier theoretische Studiensemester, 
einschließlich der Modulprüfungen und der Bearbeitung der Master-Thesis.  

 
§ 5 

Studienbeginn 
 
Der Zeitpunkt des Studienbeginns ergibt sich aus den entsprechenden Bestimmungen 
der Immatrikulationsordnung. Die Immatrikulation von Studienanfängern erfolgt 
semesterweise. Über Ausnahmen entscheidet der Prüfungsausschuss. 

 
§ 6 

Gliederung des Studiums 
 
(1) Das Studium ist in Module gegliedert. Module sind in sich abgeschlossene 
Lehreinheiten, deren erfolgreicher Abschluss durch eine Modulprüfung dokumentiert 
wird. Die erfolgreiche Teilnahme an einer Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Credits gemäß dem Europäischen System zur Anrechnung von 
Studienleistungen (ECTS). Näheres regelt die Prüfungsordnung für den Master-
Studiengang Innenarchitektur. 
 



(2) Module können zu gemeinsamen Veranstaltungen zusammengelegt werden. Darüber 
entscheidet der jeweils zuständige Prüfungsausschuss. Zusammengelegte Module 
können nur gemeinsam belegt werden. 
 
(3) Die Zahl der Semesterwochenstunden, die einzelnen Module sowie die Art der 
Lehrveranstaltungen je Semester sind dem Studienplan - Anlage 1- zu entnehmen. 
 
(4) Die Bearbeitungszeit der Master- Thesis beträgt 12 Wochen, die Vorbereitungszeit der 
Präsentation in Form des Kolloquiums weitere 4 Wochen. In der Regel liegen diese im 
vierten Semester. Eine Verlängerung um zwei Wochen ist im Einzelfall möglich. Näheres 
hierzu regelt die Prüfungsordnung. Der Prüfungsausschuss legt den Beginn der 
Bearbeitungszeit für das jeweilige Semester fest. 
 
(5) Ein Semester soll nach Möglichkeit an einer der ausländischen Hochschulen 
absolviert werden, mit denen die Hochschule Wismar Kooperationsvereinbarungen 
geschlossen hat. Die Anerkennung der Module, die im Ausland erbracht werden sollen, 
ist mit dem Prüfungsausschuss vor Aufnahme des Studienaufenthaltes im Ausland zu 
klären. 
 

§ 7 
Inhalt des Studiums 

 
Das Lehrangebot im Master-Studiengang Innenarchitektur umfasst die in der Anlage 2 zu 
dieser Studienordnung für den Master-Studiengang Innenarchitektur näher 
beschriebenen Pflicht- und Wahlmodule. 
 

§ 8 
Lehr- und Lernformen 

(1) Lehrveranstaltungen sind 

 Lehrvortrag: Vermittlung des Lehrstoffs durch Vorlesung 
 Seminaristischer Unterricht: Vermittlung des Lehrstoffs durch Vorlesungen und 

Seminare 
 Seminar: Bearbeitung von Spezialgebieten durch Diskussionen, gegebenenfalls 

mit Referaten der Teilnehmer 
 Übung: Verarbeitung und Vertiefung des Lehrstoffs in theoretischer und 

praktischer Anwendung 
 Praktikum: Praktische Ausbildung in einem Unternehmen 
 Exkursion 
 Entwurfspraktikum 

(2) Aus welchen dieser Veranstaltungsformen sich die einzelnen Module 
zusammensetzen, ist im Studienplan (Anlage 1) festgelegt.  
 
(3) Lehrveranstaltungen können auch als Blockveranstaltungen durchgeführt werden.  
 

§ 9 
Exkursionen 

 
Exkursionen können Bestandteil der Lehre in den Modulen sein. Die Teilnahme ist mit 
den Credits, die dem jeweiligen Modul zugeordnet sind, abgegolten. 



 
§ 10 

Abschlussnote 
 

Neben der Note auf der Grundlage der deutschen Notenskala von 1 bis 5 ist bei der 
Abschlussnote zusätzlich auch eine relative Note entsprechend der ECTS- 
Bewertungsskala auszuweisen: 
 
A die besten 10 % 
B die nächsten  25 % 
C die nächsten  30 % 
D die nächsten  25 % 
E die nächsten  10 %. 
 

§ 11 
Studienberatung 

 
(1) Alle Studierenden können sich in allgemeinen Angelegenheiten ihres Studiums vom 
Dezernat für studentische und akademische Angelegenheiten der Hochschule Wismar 
beraten lassen 
 
(2) Die Hochschule informiert außerdem im Rahmen der allgemeinen Studienberatung 
über die von ihr getragenen weiterbildenden Studienmöglichkeiten. 
 
(3) Die Beratung zu Fragen der Studiengestaltung einschließlich aller spezifischen 
Prüfungsangelegenheiten wird von der zuständigen Fakultät durchgeführt. Die 
Studienfachberatung sollte insbesondere zu Beginn des Studiums, bei nicht 
bestandenen Prüfungen und bei Studienplatzwechsel in Anspruch genommen werden. 
 

§ 12 
Inkrafttreten 

 
(1) Die vorliegende Studienordnung tritt am Tage ihrer Veröffentlichung im 
Hochschulanzeiger der Hochschule Wismar in Kraft. 
 
(2) Diese Studienordnung gilt erstmalig für die Studierenden, die im Wintersemester 
2007/2008 im Master-Studiengang Innenarchitektur an der Hochschule Wismar 
eingeschrieben werden. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Hochschule 
Wismar vom 24.05.2007sowie der Genehmigung des Rektors vom 25.05.2007. 
 
Wismar, den 25.05.2007 
 

Der Rektor 
der Hochschule Wismar 

University of Technology, Business and Design 
Prof. Dr. Norbert Grünwald 

 



Anlage 1 
Studienplan: Master of Arts (Interior Design / Innenarchitektur) 

 

   1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester Gesamt 
   V Ü S CR V Ü S CR V Ü S CR V Ü S CR V+Ü+S CR 
   2 6 12 30 2 6 12 30 2 6 12 30    30 60 120 

1 E 01 Entwurf 1 2 6 4 20             12 20 
2 E 02 Entwurf 2     2 6 4 20         12 20 
2 E 03 Entwurf 3         2 6 4 20     12 20 
4 W 01 Wahl 1   4 5             4 5 
5 W 02 Wahl 2   4 5             4 5 
6 W 03 Wahl 3       4 5         4 5 
7 W 04 Wahl 4       4 5         4 5 
8 W 05 Wahl 5           4 5     4 5 
9 W 06 Wahl 6           4 5     4 5 

10 T Masterthesis                30  30 
 
 

Wahlkatalog Master of Arts (Interior Design / Innenarchitektur ) 
 1.-3. Semester 
Wahlkataloggruppe  PVL PL CP 
WK 01 Wissenschaft 2) 1) 5 
WK 02 Kunst / Gestaltung 2) 1) 5 
WK 03 Technik / Konstruktion 2) 1) 5 
WK 04 Darstellung 2) 1) 5 

 
 
Wahlverfahren:  Die 6 Wahlmodule sind entsprechend der Studien- und Prüfungsordnung aus den 

Wahlkataloggruppen WK01 bis WK04 zu wählen. Dabei sind 4 Wahlmodule gleichmäßig 
aus den 4 Wahlkataloggruppen zu belegen, die beiden weiteren Wahlmodule können 
vom Studierenden nach Neigung frei aus allen Wahlkataloggruppen gewählt werden. 

 
 Eine Reihenfolge im Sinne der Wahlkataloggruppen ist dabei nicht zwingend 

einzuhalten und kann von Studierenden im Rahmen des Studienplanes frei festgelegt 
werden. 

 
 Die Angebote stammen im Normalfall aus der Fakultät Gestaltung, es können aber auch 

zwei Angebote aus anderen Fakultäten gewählt werden, sofern diese in den 
Zusammenhang des Studienplans des einzelnen Studenten/Studentin passen. Dies ist 
mit dem jeweiligen Prüfungsausschuss abzusprechen. 

 
Die  Wahlangebote der Fakultät werden spätestens zu Beginn des jeweiligen Semesters 
in der Fakultät Gestaltung veröffentlicht und sollen innerhalb der ersten 
Vorlesungswoche belegt werden. 

 
 
Abkürzungen:  V Vorlesung in SWS 

S Seminar 
Ü Übung oder Seminar in SWS 

 CR Credit Points 
 SWS  Semesterwochenstunden 



Anlage 2 Modulbeschreibungen 
 

E 01  Modul:  Entwurf 1 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
Voraussetzungen der Teilnahme: 
Studienbeginner 
 
Lernziele: 
Konzeptionelle Entwicklung von Strategien und Entwürfen in den klassischen Bereichen der 
Innenarchitektur (räumlicher Ausbau, Objektplanung, temporäre Installationen). Entwurf und 
Projektarbeit auf der Grundlage aktueller Problemstellungen in Richtung zukunftsorientierter 
Lösungen unter Einbindung gestalterischer, künstlerischer, technischer und 
wissenschaftlicher Aspekte. Insgesamt sind drei Schwerpunkte in der Projektarbeit 
vorgesehen. 
A) Schwerpunkt Konzeption: Theoretische und konzeptionelle Auseinandersetzung im 
Innenraum und der Objektplanung. 
B) Schwerpunkt Interventionen: Innenarchitektur im Zusammenhang mit Anforderungen von 
Auftraggebern und Planungspartnern. 
C) Schwerpunkt Szenarien: Auseinandersetzung mit Innenräumen unter Bedingungen der 
Produktion und Herstellung industrieller Produkte und Materialien. 
 
ECTS gesamt: 20 
 
Modulprüfung:  Siehe Submodule 
 
Modulregelprüfung:  Siehe Submodule 
 
 Sub-Modul MA Projekt 
 
 ECTS:  12 
 

Workload:  360 
 
 Inhalt:  Themen der Projekte kommen aus folgenden Bereichen und 
  werden jedes Semester veröffentlicht: 
  temporärer Objektbau: z.B. Messe, Museum, Ausstellung 
  Wohnwelt: z.B. Wohnung, Residenz, Smart home, 
  temporärer Aufenthalt: z.B. Hotel, Restaurant, Raststätte, 
  Gebäude für Freizeit und Erholung 
  Arbeitswelt: z.B. Büro, Gewerbe, Industrie, Läden, 
  Showroom 
  Öffentlicher Raum / Veranstaltungsräume: z.B. Kino, 
  Bühne, Foyer, 
  transportable Räume: z.B. Schiffseinrichtung, Bahn und 
  Flugzeuginterieurs. 
  Forschung: z.B. zum Thema Raum / Material / Technologie 
  in historischer und wissenschaftlicher Perspektive. 
 
 Lehrform:   Vorlesung / Übung 
 
 PVL:   Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:  Projektarbeit und Präsentation (P) 
 

Prüfungs- 
termin:  1. Semester 

 
 Stand:  21.01.2007 



 Sub-Modul MA Seminar 
 
 ECTS:  8 
 
 Workload:  240 
 
 Inhalt:  Die Veranstaltung dient der theoretischen und praktischen 
  Erarbeitung resp. Vertiefung von entwurfsrelevanten 
  Teilaspekten die eine besondere Relevanz für den Prozess des 
  innenarchitektonischen Entwerfens haben. Die Themen 
  werden von den Lehrenden projektorientiert entsprechend den 
  theoretischen und praktischen Forschungsschwerpunkten 
  Semesterweise formuliert. 
  Es werden vier Angebote gemacht, die jeweils als 
  Prüfungsvorleistung gelten. Diese Veranstaltungen können 
  wissenschaftlichen, technischen oder gestalterischen 
  Charakter haben und werden in unterschiedlichen Lehrformen 
  (Seminar, Exkursion, Workshop etc.) in das Projekt 
  eingestreut. Die genauen Termine und Daten werden jedes 
  Semester bekannt gemacht. 
 
 Lehrform:  Seminar 
 
 PVL:   Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:  Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 

Prüfungs- 
termin:  1. Semester 

 
 Stand:  21.01.2007 



E 02  Modul:  Entwurf 2 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
Voraussetzungen der Teilnahme: 
Entwurf 1 
 
Lernziele: 
Konzeptionelle Entwicklung von Strategien und Entwürfen in den klassischen Bereichen der 
Innenarchitektur (räumlicher Ausbau, Objektplanung, temporäre Installationen). Entwurf und 
Projektarbeit auf der Grundlage aktueller Problemstellungen in Richtung zukunftsorientierter 
Lösungen unter Einbindung gestalterischer, künstlerischer, technischer und 
wissenschaftlicher Aspekte. Insgesamt sind drei Schwerpunkte in der Projektarbeit 
vorgesehen. 
A) Schwerpunkt Konzeption: Theoretische und konzeptionelle Auseinandersetzung im 
Innenraum und der Objektplanung. 
B) Schwerpunkt Interventionen: Innenarchitektur im Zusammenhang mit Anforderungen von 
Auftraggebern und Planungspartnern. 
C) Schwerpunkt Szenarien: Auseinandersetzung mit Innenräumen unter Bedingungen der 
Produktion und Herstellung industrieller Produkte und Materialien. 
 
ECTS gesamt: 20 
 
Modulprüfung:  Siehe Submodule 
 
Modulregelprüfung:  Siehe Submodule 
 
 Sub-Modul MA Projekt 
 
 ECTS:  12 
 

Workload:  360 
 
 Inhalt:  Themen der Projekte kommen aus folgenden Bereichen und 
  werden jedes Semester veröffentlicht: 
  temporärer Objektbau: z.B. Messe, Museum, Ausstellung 
  Wohnwelt: z.B. Wohnung, Residenz, Smart home, 
  temporärer Aufenthalt: z.B. Hotel, Restaurant, Raststätte, 
  Gebäude für Freizeit und Erholung 
  Arbeitswelt: z.B. Büro, Gewerbe, Industrie, Läden, 
  Showroom 
  Öffentlicher Raum / Veranstaltungsräume: z.B. Kino, 
  Bühne, Foyer, 
  transportable Räume: z.B. Schiffseinrichtung, Bahn und 
  Flugzeuginterieurs. 
  Forschung: z.B. zum Thema Raum / Material / Technologie 
  in historischer und wissenschaftlicher Perspektive. 
 
 Lehrform:   Vorlesung / Übung 
 
 PVL:   Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:  Projektarbeit und Präsentation (P) 
 

Prüfungs- 
termin:  2. Semester 

 
 Stand:  21.01.2007 
 Sub-Modul MA Seminar 
 



 ECTS:  8 
 
 Workload:  240 
 
 Inhalt:  Die Veranstaltung dient der theoretischen und praktischen 
  Erarbeitung resp. Vertiefung von entwurfsrelevanten 
  Teilaspekten die eine besondere Relevanz für den Prozess des 
  innenarchitektonischen Entwerfens haben. Die Themen 
  werden von den Lehrenden projektorientiert entsprechend den 
  theoretischen und praktischen Forschungsschwerpunkten 
  Semesterweise formuliert. 
  Es werden vier Angebote gemacht, die jeweils als 
  Prüfungsvorleistung gelten. Diese Veranstaltungen können 
  wissenschaftlichen, technischen oder gestalterischen 
  Charakter haben und werden in unterschiedlichen Lehrformen 
  (Seminar, Exkursion, Workshop etc.) in das Projekt 
  eingestreut. Die genauen Termine und Daten werden jedes 
  Semester bekannt gemacht. 
 
 Lehrform:  Seminar 
 
 PVL:   Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:  Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 

Prüfungs- 
termin:  2. Semester 

 
 Stand:  21.01.2007 
 



E 03  Modul:  Entwurf 3 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
Voraussetzungen der Teilnahme: 
Entwurf 2 
 
Lernziele: 
Konzeptionelle Entwicklung von Strategien und Entwürfen in den klassischen Bereichen der 
Innenarchitektur (räumlicher Ausbau, Objektplanung, temporäre Installationen). Entwurf und 
Projektarbeit auf der Grundlage aktueller Problemstellungen in Richtung zukunftsorientierter 
Lösungen unter Einbindung gestalterischer, künstlerischer, technischer und 
wissenschaftlicher Aspekte. Insgesamt sind drei Schwerpunkte in der Projektarbeit 
vorgesehen. 
A) Schwerpunkt Konzeption: Theoretische und konzeptionelle Auseinandersetzung im 
Innenraum und der Objektplanung. 
B) Schwerpunkt Interventionen: Innenarchitektur im Zusammenhang mit Anforderungen von 
Auftraggebern und Planungspartnern. 
C) Schwerpunkt Szenarien: Auseinandersetzung mit Innenräumen unter Bedingungen der 
Produktion und Herstellung industrieller Produkte und Materialien. 
 
ECTS gesamt: 20 
 
Modulprüfung:  Siehe Submodule 
 
Modulregelprüfung:  Siehe Submodule 
 
 Sub-Modul MA Projekt 
 ________________________________________________________________________________ 
 ECTS:  12 
 

Workload:  360 
 
 Inhalt:  Themen der Projekte kommen aus folgenden Bereichen und 
  werden jedes Semester veröffentlicht: 
  temporärer Objektbau: z.B. Messe, Museum, Ausstellung 
  Wohnwelt: z.B. Wohnung, Residenz, Smart home, 
  temporärer Aufenthalt: z.B. Hotel, Restaurant, Raststätte, 
  Gebäude für Freizeit und Erholung 
  Arbeitswelt: z.B. Büro, Gewerbe, Industrie, Läden, 
  Showroom 
  Öffentlicher Raum / Veranstaltungsräume: z.B. Kino, 
  Bühne, Foyer, 
  transportable Räume: z.B. Schiffseinrichtung, Bahn und 
  Flugzeuginterieurs. 
  Forschung: z.B. zum Thema Raum / Material / Technologie 
  in historischer und wissenschaftlicher Perspektive. 
 
 Lehrform:   Vorlesung / Übung 
 
 PVL:   Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:  Projektarbeit und Präsentation (P) 
 

Prüfungs- 
termin:  3. Semester 

 
 Stand:  21.01.2007 
 Sub-Modul MA Seminar 
 ________________________________________________________________________________ 



 ECTS:  8 
 
 Workload:  240 
 
 Inhalt:  Die Veranstaltung dient der theoretischen und praktischen 
  Erarbeitung resp. Vertiefung von entwurfsrelevanten 
  Teilaspekten die eine besondere Relevanz für den Prozess des 
  innenarchitektonischen Entwerfens haben. Die Themen 
  werden von den Lehrenden projektorientiert entsprechend den 
  theoretischen und praktischen Forschungsschwerpunkten 
  Semesterweise formuliert. 
  Es werden vier Angebote gemacht, die jeweils als 
  Prüfungsvorleistung gelten. Diese Veranstaltungen können 
  wissenschaftlichen, technischen oder gestalterischen 
  Charakter haben und werden in unterschiedlichen Lehrformen 
  (Seminar, Exkursion, Workshop etc.) in das Projekt 
  eingestreut. Die genauen Termine und Daten werden jedes 
  Semester bekannt gemacht. 
 
 Lehrform:  Seminar 
 
 PVL:   Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:  Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 

Prüfungs- 
termin:  3. Semester 

 
 Stand:  21.01.2007 
 



WK 01-04  Modul:  Wahlkatalog Master Innenarchitektur 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
Voraussetzungen der Teilnahme: 
Keine 
 
Lernziele: 
Wahlmodule dienen der Profilierung der StudentInnen. Es können aus vier 
unterschiedlichen Bereichen (Kunst / Gestaltung, Wissenschaft, Technik / Konstruktion , 
Darstellung) Angebote aus der Fakultät Gestaltung auswählen. 
 
ECTS gesamt: 20 
 
Modulprüfung:  6 Wahlprüfungen aus vier Kataloggruppen (Siehe Studienordnung 
 Anlage Wahlkatalog) 
 
Modulregelprüfung:  Siehe Wahlangebote 
 
 WK 01 MA Wahl Wissenschaft 
 ________________________________________________________________________________ 
 ECTS:  5 
 
 Workload:  150 
 
 Inhalt:  Wahlangebote aus den Bereichen Theorie, Wissenschaft, 

Management und Ökonomie. 
  
 Lehrform:  unterschiedlich je nach Angebot 
 
 PVL:  Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:   Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 
 Prüfungs- 
 termin:  1.- 3.Semester 
 
 Stand:  21.01.2007 
 
  

WK 02 MA Wahl Kunst / Gestaltung 
 ________________________________________________________________________________ 
 ECTS:  5 
 
 Workload:  150 
 
 Inhalt:  Wahlangebote aus den Bereichen  

2 und 3 dimensionales Gestalten,  mediale Inszenierung und 
künstlerische Intervention. 

 
 Lehrform:  unterschiedlich je nach Angebot 
 
 PVL:  Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:   Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 
 Prüfungs- 
 termin:  1.- 3.Semester 
 
 Stand:  21.01.2007 



 
 
 

WK 03 MA Wahl Technik / Konstruktion 
 ________________________________________________________________________________ 
 ECTS:  5 
 
 Workload:  150 
 
 Inhalt:  Wahlangebote aus den Bereichen Materialwissenschaften, 

Ergonomie, Technik und Konstruktion. 
 
 Lehrform:  unterschiedlich je nach Angebot 
 
 PVL:  Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:   Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 
 Prüfungs- 
 termin:  1.- 3.Semester 
 
 Stand:  21.01.2007 
 
 

WK 04 MA Wahl Darstellung 
 ________________________________________________________________________________ 
 ECTS:  5 
 
 Workload:  150 
 
 Inhalt:  Wahlangebote aus den Bereichen Medien,  

Präsentation und Darstellung. 
 
 Lehrform:  unterschiedlich je nach Angebot 
 
 PVL:  Auswahl aus Ex / KA / SA / Ü / R  
 
 Prüfung:   Auswahl aus M / K / R / P / A (siehe PO §11, Abs.1) 
 
 Prüfungs- 
 termin:  1.- 3.Semester 
 
 Stand:  21.01.2007 
 



T 01 Modul:  MA Masterthesis 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
Voraussetzungen der Teilnahme: 
90 CP 
 
Lernziele: 
Die Thesis ist Ausdruck der individuell gereiften Persönlichkeit, die komplexe 
Entwurfsanforderungen in einem ganzheitlichen und übergreifenden Sinne konzeptionell zu 
lösen imstande ist und Strategien zur Realisierung und Umsetzung entwickeln kann. Die 
Thesis ist Ausdruck von wissenschaftlicher, technischer und gestalterischer Kompetenz im 
Bereich der Innenarchitektur. 
 
ECTS gesamt: 30 
 
Modulprüfung:  Thesis / Kolloquium (T / KO) 
 
Modulregelprüfung:  4. Semester 
 
  MA Thesis 
 ________________________________________________________________________________ 
 ECTS:  30 
 
 Workload:  900 
 
 Inhalt:  Individuelle Aufgabenstellung im Bereich 
  innenarchitektonischer Fragestellungen. Die Planung,  
  Durchführung und Präsentation der Thesis wird eigenständig 
  erarbeitet. Die Aufgabenstellung wird mit dem jeweiligen 
  Betreuer vereinbart. 
 
 Lehrform: selbstständige Prüfungsarbeit 
 
 PVL: keine 
 
 Prüfung:   Thesis / Kolloquium (siehe Modulprüfung) 
 
 Prüfungs- 
 termin:  4. Semester (siehe Modulprüfung) 
 
 Stand:  21.01.2007 
 


	IA MA SO 25.05.2007
	Ziele des Studiums
	Studienbeginn

	Inkrafttreten
	der Hochschule Wismar

	SO-Anlage1-Studienplan
	SO-Anlage2-Modulbeschreibungen

